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Amtlicher Teil

Gemeindenachrichten

Preisträgerkonzert des Regional- und  
Landeswettbewerbs „Jugend musiziert“

Unsere erfolgreichen Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule Langenargen präsentieren sich am Mittwoch, 18. April, 
im Münzhof beim diesjährigen Preisträgerkonzert mit Auszügen 
aus ihrem Wettbewerbsprogramm. Mit Stolz dürfen die 12 jungen 
Musikerinnen und Musiker mit ihren Lehrkräften und ihrem Mu-
sikschulleiter Florian Keller auch in diesem Jahr wieder auf den 
bundesweit ausgeschriebenen Wettbewerb „Jugend musiziert“ 
2018 zurückblicken: So wurden nicht nur sehr gute Ergebnisse 
mit ersten und zweiten Preisen erzielt, sondern auch einen Son-
derpreis für die junge Pianistin Carla Baer mit der Höchstpunkt-

Einladung zur Informationsveranstaltung  
„Sozialer Fahrdienst für ältere Menschen in  

Langenargen“ im Sitzungssaal des Rathauses

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zur Verbesserung der Mobilität der älteren Menschen in Lan-
genargen ist geplant, mit Unterstützung der Gemeinde, einen 
sozialen Fahrdienst aufzubauen und einzurichten. 

Voraussetzung für den Start des Projektes sind Ehrenamtliche 
in ausreichender Anzahl, um den Fahrdienst zu organisieren 
und durchzuführen. Es ist beabsichtigt, ein Fahrzeug von der 
Gemeinde zur Verfügung zu stellen. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die sich eine ehrenamt-
liche Aufgabe im Rahmen des Projektes vorstellen können, sind 
eingeladen zur Informationsveranstaltung über das Konzept im

Sitzungssaal des Rathauses 
am Montag, 16. April, um 17 Uhr.

Mit freundlichen Grüßen

Achim Krafft Arbeitskreis  
Bürgermeister Senioren und Soziales

Zur Eröffnung der Ausstellung 

Feuer und Flamme  
für den See- und Waldkindergarten Langenargen 

am Dienstag, 24. April, 15 Uhr,  
im Rathaus, Eingangshalle,  

Obere Seestraße 1, 

laden wir Sie und 

Ihre interessierten Freunde sehr herzlich ein. 

Ausstellungsdauer: 25. April – 1. Juni 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8-12.30 Uhr,  
Mittwoch 14-17 Uhr, Donnerstag 14-18 Uhr

Die Preisträger der Musikschule Langenargen des Wettbewerbs 
„Jugend musiziert“ 2018. Ihr Wettbewerbsprogramm gibt es zu er-
leben beim Preisträgerkonzert am Mi., 18. April im Münzhof. Der 
Eintritt ist frei.  Bild: Cornelia Breyer

Karin Hanser

Kindergartenleitung 

Achim Krafft
Bürgermeister
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Der Montfort-Bote gratuliert
Frau Ida Kunz zur Vollendung ihres  

85. Lebensjahres am 14. April.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr! bma

Feuer und Flamme für den 
See- und Waldkindergarten 

Langenargen 
In diesem Jahr feiert der See- und 

Waldkindergarten Langenargen sein 
10-jähriges Bestehen – und mit ihm der 
Trägerverein Kinder der Erde e. V. Anläss-

lich dieses Jubiläums geben Kindergarten 
und Verein in einer Ausstellung Einblick 
in die Entstehungsgeschichte und die 
wildnispädagogische Arbeit. 

Die vier Elemente Feuer, Erde, Wasser 
und Luft spielen hierbei eine zentrale Rol-
le. Sie bilden den Rahmen für das Leben 
in und mit der Natur. Auf kreative Art und 
Weise kommen die „Erdenkinder“ des 
See- und Waldkindergartens auch gestal-
terisch mit den Elementen in Berührung. 
Mit unterschiedlichsten Naturmaterialien 
drücken sie deren Eigenschaften treffend 
aus. 

Zur Eröffnung der Ausstellung am 
Dienstag, 24. April um 15 Uhr, sind alle 

Interessierten in das Foyer des Rathau-
ses Langenargen eingeladen. Neben den 
Grußworten des Langenargener Bürger-
meisters Achim Krafft gestalten die drei- 
bis sechsjährigen Erdenkinder den Auf-
takt ihrer Ausstellung. 

Die Ausstellung „Feuer und Flamme für 
den See- und Waldkindergarten“ ist im 
Rathaus Langenargen, Obere Seestraße 1, 
bis zum 1. Juni, von Montag bis Freitag 
8-12.30 Uhr, Mittwoch 14-17 Uhr und 
Donnerstag 14-18 Uhr, zu besichtigen.
 bma

Tango-Saison ist eröffnet 

23 Mal Tango im Schloss – am  
17. April wird wieder getanzt

Freunde des gepflegten Tangos sind ab 
sofort wieder im Schloss Montfort rich-
tig. Zur Eröffnung der Tanzsaison gab es 
jüngst Sekt für alle – und für die Damen 
rote Rosen. In seiner Begrüßungsanspra-
che wies Organisator Wolfgang Kalli-
na für den Sommer auf „heiß getanzte 
Sohlen mit Abkühlmöglichkeit im See“ 
und „eine herrliche Stimmung auf der 
Schlossterrasse“ hin. Noch mehr Tango: 
Schlosspächter Michael Gürgen habe der 
Veranstaltungsreihe zwei zusätzliche Ter-
mine im Sommer vergeben können, wie 
Kallina ankündigte: „Damit können wir 
von Anfang Juli bis Anfang September 
durchgängig jeden Dienstag eine Milon-
ga anbieten.“ Grundsätzlich bleibe die 
Veranstaltungsreihe, was Eintrittspreise, 
Anfangszeiten und Bälle angehe, gleich. 

Markant, 
auch wenn 
das Schild 
über der 
Tür ver-
borgen ist: 
Die Tourist-
Information 
Langenar-
gen in der 
Oberen 
See str. 2/1. 
 Bild: tv

zahl 25 beim Regionalwettbewerb in Friedrichshafen. Einen 1. 
Preis und zwei 2. Preise beim diesjährigen Landeswettbewerb in 
Bietigheim-Bissingen gingen an das Duo Magdalena Bucher an 
der Flöte mit Carla Baer als Begleitung sowie an Marc Breyer an 
der Posaune. 

Auf ein zahlreiches Publikum freuen sich die jungen Musike-
rinnen und Musiker mit ihren Lehrkräften, der Eintritt ist frei.

Big Band-Jahreskonzert der  
Musikschule mit beiden Big Bands

„Blueberry Cheesecake Big Band LA“ und die „Big Band 
LA“ spielen am 21. April, 20 Uhr im Münzhof

Zum zweiten Mal seit ihrer Gründung wird die Jugend-Big Band 
der Musikschule Langenargen in einem Konzert zu erleben sein 
und Jazz, Rock und Popmusik in originaler Big Band-Besetzung 
zum Besten geben. Ihr Debüt hatte die junge Formation beim Bür-
gerempfang der Gemeinde Anfang des Jahres.  

Am 21. April, 20 Uhr, treten sie als „Blueberry Cheesecake Big Band 
LA“ unter der Leitung von Michael T. Otto mit der „Big Band LA“ im 
Münzhof auf –  beim diesjährigen Jahreskonzert der „Big Band LA“. 

Swingklassiker, Filmmusik, Blues und Balladen mit Sängerin Sonja 
Zuber und mit Joachim „Suchi“ Suchanek am Mikrofon erwartet 
das Publikum im zweiten Teil des Konzerts, in dem die 1999 gegrün-
dete „Big Band LA“ für den Sound verantwortlich zeichnen wird.

Karten für das Big Band-Jahreskonzert am 21. April, 20 Uhr im 
Münzhof, sind erhältlich an der Abendkasse ab 19.30 Uhr. Veran-
stalter ist die Musikschule Langenargen.

Die Kinderkrippe Zwergenhaus  
hat eine eigene Homepage

Die Kinderkrippe Zwergenhaus hat nun eine Homepage. Die Adres-
se lautet: http://zwergenhaus-langenargen.de/.

Die interessierte Bürgerschaft ist herzlich eingeladen, einen infor-
mativen Blick auf die Seite zu werfen. 

Eltern und Interessierte erhalten hier eine anschauliche und um-
fängliche Information über die Angebote des Hauses und die Arbeit 
der pädagogischen Fachkräfte. Gemeinde Langenargen

Anmeldung von Saisonarbeitskräften

Wir weisen darauf hin, dass sich ausländische Saisonarbeitskräfte, 
insbesondere in der Landwirtschaft, im Gastronomiebereich sowie 
im Baugewerbe, innerhalb von zwei Wochen bei der Meldebehörde 
anmelden müssen. 

Nach § 27 Abs. 2 Bundesmeldegesetz besteht die Pflicht zur Anmel-
dung von Personen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland 
nicht gemeldet sind, sobald die Aufenthaltsdauer mehr als drei Mo-
nate beträgt.

Wir bitten alle Arbeitgeber, diese Meldepflichten zu erfüllen, da 
ansonsten ein Verstoß gegen das Meldegesetz vorliegt, welcher mit 
einer Geldbuße geahndet werden kann.

Anmeldeformulare können im Bürgerservice, Rathaus Erdgeschoss, 
abgeholt werden. Zur Anmeldung wird ein gültiger Ausweis/Reise-
pass benötigt.

Beim Wegzug der Saisonarbeitskräfte ins Ausland denken Sie bitte 
auch daran, die Abmeldung wieder im Bürgerservice vorzunehmen.

Ende des Amtlichen Teils
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Die Milongas finden dienstags, die Bäl-
le sonntags statt. Festgehalten wird auch 
an der Tombola-Tradition, bei der es für 
zwei Teilnehmer ein Fläschchen und ei-
ne Langenargen-Festschrift zu gewinnen 
gibt. Als Losfee agierte am Eröffnungstag 
Sarah, die weitest angereiste Tänzerin, 
die zwar Vorarlberger Wurzeln hat, jedoch 
inzwischen in Berlin lebt. 

Zur offiziellen Eröffnung repräsentierte 
Gemeinderat Charlie Maier die Gemeinde 
und zeigte sich beeindruckt von den Tanz-
künsten und dem Schuhwerk der Tänzer 
– und lobte: „Mit beeindruckenden 23 
Veranstaltungen, davon drei Bällen, zeigt 
sich Langenargen wieder als Topadresse 
für Freunde des Tango Argentino.“ Auch 
für den langjährigen Veranstalter Kallina 
und das Schlossteam fand Maier aner-
kennende Worte, einmal wegen der vielen 
Stunden – auch mit Ehrenamtskomponen-
te, zum anderen wegen der ständig wach-
senden Auflagen und Anforderungen für 
solche Veranstaltungen. 

Als erste Tanzlehrer und DJ-Paar der 
Saison waren Werner und Rodica Lutsch 
aus Ravensburg im Einsatz. Nach der 
Practica schaffte es DJane Rodica bis 
zum Schluss, die musikalische Stimmung 
hochzuhalten. Das könnte auch daran ge-
legen haben, dass sie zwischen den Tan-
gorunden immer wieder mit besonders 
ausgesuchten Tandas (Tanzrunden) mit 
Tango-Vals und Milongas die Tanzpaare 
begeisterte. 

Weiter geht es am 17. April mit Ralf 
und Doro Hübler aus Ravensburg und am  
8. Mai mit Arlenka und Bernhard Klas aus 
Feldkirch. oej

eCard ist der Renner

Ausrüstung von Bahnhöfen  
und Omnibussen ist komplett

Die eCard hat am Anfang technisch zwar 
etwas gehakt, die Nachfrage der Kunden 
ist jedoch schlicht überwältigend, lautete 
eine erste Bilanz von bodo-Geschäftsfüh-
rer Jürgen Löffler bereits Anfang März. Bis 
zu diesem Zeitpunkt waren seit dem Ver-
kaufsstart im Oktober vergangenen Jah-
res haben bereits knapp 7.000 Kunden die 
eCard bestellt. Als bodo am 2. Januar sein 
eTicketing-System in Betrieb genommen 
hatte, waren noch nicht alle Omnibusse 
und Bahnhöfe mit den notwendigen Ter-
minals ausgestattet. Damit war klar, dass 
es eine Anlaufphase brauchen würde, die 

erst mit der Umrüstung des letzten Omni-
busses Anfang März erfolgreich beendet 
worden ist. Es war am Ende ein großer 
Kraftakt, 550 Omnibusse und 60 Bahnhöfe 
mit neuen Verkaufs- und Kontrollterminals 
auszustatten. 

Ein weiterer Meilenstein war Anfang 
März die erste Fahrtabrechnung, deren 
Erstellung für bodo Neuland war: Für 
rund 5.000 eCard-Kunden wurde die Ab-
rechnung für Januar erstellt mit insge-
samt 40.000 Fahrten. Auch hier wird laut 
bodo weiter an der Verbesserung gefeilt 
und insbesondere der zeitliche Rückstand 
aufgeholt werden. Die Herausforderungen 
der nächsten Monate: die Ausrüstung der 
Omnibusse im Landkreis Lindau sowie die 
Optimierung der technischen Komponen-
ten und der Prozesse im Hintergrund.

Öffnungszeiten

Gemeindearchiv: Sprechzeiten 
nach Terminvereinbarungen. Termi-
ne ab 9. April sind möglich für wo-
chentags 8-12 Uhr, zusätzlich Don-
nerstag von 14-18 Uhr. Kontakt: 
Tel. 07543 - 931841; E-Mail: fuchs@ 
langenargen.de.

Tourist-Info: Mo.-Fr. 9-12 Uhr. März 
bis Mai zusätzlich Montag-Donnerstag 
14-16 Uhr; Samstag, Sonn- und Feier-
tag 10-12 Uhr. Tel. 07543 - 9330-92.

Turmbesteigung Schloss Montfort: 
täglich 10-12 und 13-17 Uhr; 2/1 Euro. 

Entsorgungszentrum Tettnang-
Sputen winkel – Einfahrten: Montag-
Freitag 8-11.45 Uhr und 13-16.45 Uhr; 
Samstag: 8-12.45 Uhr. 

Entsorgungszentrum Friedrichsha-
fen-Weiherberg: Erweiterte Samstags-
Öffnungszeiten: Einfahrten 8 bis 15.45 
Uhr. 

Recyclinghof: Mittwoch 15-17 Uhr, 
Freitag 15-17 Uhr und Samstag 9-12 
Uhr. Recyclinghof am Bauhof an der 
Argen, Lindauer Straße 141. bma

Ausstellungen

Vernissage am 17. April, 19 Uhr, im 
Naturschutzzentrum Eriskirch: „Bienen 
– Bestäuber der Welt“. Neue Wechselaus-
stellung des Naturschutzzentrums Eris-
kirch: Di., Mi., Do. 14-16 Uhr, Fr. 9-12 
Uhr, Sonn- und Feiertage 10-13 und 14-
17 Uhr. Eintritt frei. – bis 15. Juli

Dornier Museum – Symposium und 
Eröffnung der Sonderausstellung 
„Senkrechtstarter“: Das Dornier Mu-
seum Friedrichshafen feiert das Jubilä-
um „50 Jahre Senkrechtstarter Dornier 
Do 31“ im Jahr 2018 mit mehreren Ver-
anstaltungen. Los geht es am 17. April 
mit dem Symposium „Senkrechtstarter-
Technologie – Vergangenheit, Gegen-
wart, Zukunft“ (15-18.30 Uhr, Eintritt 
frei). Im Anschluss eröffnet die Sonder-
ausstellung „Senkrechtstarter“; danach: 
Go-together im Hangar. Info: www. 
dorniermuseum.de. bis 15. Nov.

Fotoausstellung „Engagement in 
Aktion“: Die Vielfalt des bürgerschaft-
lichen Engagements im Bodenseekreis; 

Fotograf Felix Kästle; Ausstellung im 
Landratsamt Bodenseekreis. Eintritt frei. 
Öffnungszeiten der Kreisbehörde (Mo.-
Do. 8-17 Uhr und Fr. 8-12 Uhr).

 – bis 9. Mai

„Rektifizierte Artefakte/Konstellatio-
nen; Malerei und Grafik von Davor Lju-
bicic“: Museum und Galerie „Lände“, 
Seestr. 24, 88079 Kressbronn; Mi.-So., 
15-17 Uhr. www.laende-kressbronn.de; 
Eintritt. – bis 13. Mai

Waltraud Wruck „Gemalte Augen-
blicke“: Volksbank Mariabrunn; zu üb-
lichen Öffnungszeiten. www.waltraud-
wruck.de. Eintritt frei. – bis 15. Mai

Sonderausstellung des Museums 
Langenargen: „Felicitas Köster-Caspar: 
Stillleben – Fensterblicke – Landschaf-
ten – Stillleben“ sowie Kunst aus der 
Grafschaft Montfort und dem 1.200-jäh-
rigen Langenargen, Führungen mitt-
wochs um 15 Uhr; Di.-So. 11-17 Uhr. 
Eintritt: 4/3 Euro. – bis 15. Oktober

Museum Langenargen hält mit: bei den bedeutenden Ausstellungen in der Region. Bild: tv
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Der Dank gelte den 7000 eCard-Kunden, 
die mit großem Interesse das System nun 
rege nutzen. Sie tragen zum Erfolg des in-
novativen eTicketing mit Check-in/Check-
out bei, das bodo als dritter Verkehrsver-
bund in Deutschland eingeführt hat. Ein-
fach Bus und Bahn fahren im bodo – nach 
langen Jahren der Vorbereitung ist es jetzt 
Wirklichkeit.

Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrs-
verbund (bodo), ist der Mobilitätsdienst-
leister in den drei Landkreisen Boden-
seekreis, Lindau und Ravensburg. Der 
Verkehrsverbund bietet ein einheitliches, 
einfaches Tarifsystem inklusive der Stadt- 
und Ortsverkehre sowie die Nutzung von 
Bus und Bahn mit einem durchgehenden 
Fahrschein. Mehr: www.bodo.de mb

Hoch schwarz wald Tou ris mus 
GmbH über nimmt Tech nik und 

Rech te der Gei os AG
Nachdem die Echt Bodensee Card im 

vergangenen Jahr als Plastikkarte mit 
Chip gestartet ist, wird es 2018 eine Pa-
pierversion mit Strichcode geben, die die 
Gastgeber zusammen mit den Melde-
scheinen ausdrucken können. Gründe für 
die Umstellung gab es vor allem zwei: die 
Unzufriedenheit vieler Gastgeber wegen 
des hohen technischen Aufwands und die 
Insolvenz des technischen Betreibers der 
EBC, der Geios AG. Dazu kam das Urteil 
des Verwaltungsgerichtshofs Mannheim 
zur Kurtaxesatzung der Gemeinde Lan-
genargen.

Die bisherigen Chipkarten und die 
meisten Terminals zum Aktivieren und 
Deaktivieren hat die DBT in den vergan-
genen Monaten wieder eingesammelt. Sie 
werden zwischengelagert, bis klar ist, ob, 
wann und in welcher Form es wieder eine 
Chipkartenlösung geben wird. Die bleibt 
für die DBT nach wie vor das Ziel – un-
ter anderem, um Wegstrecken von Gästen 
abbilden und entsprechende Schlüsse da-
raus ziehen zu können, aber zum Beispiel 

auch, um die Karten in entsprechend aus-
gestatteten Hotels zugleich als Zimmer-
schlüssel verwenden zu können. Techni-
scher Partner einer neuen Chipkartenlö-
sung könnte die Hochschwarzwald Tou-
rismus GmbH sein, die mittlerweile Rech-
te, Technik und Mitarbeiter der Geios AG 
übernommen hat. Gespräche werden laut 
Heß bereits geführt.

Klar ist für DBT-Chef Enrico Heß aber 
auch, dass eine künftige Chipkartenlö-
sung nur dann kommen kann, wenn sie 
bei den Gastgebern eine deutlich höhe-
re Akzeptanz findet als im vergangenen 
Jahr. Die Diskussionen rund um die EBC 
bezeichnet Heß im Rückblick als „irratio-
nal“. „Eigentlich geht es einzig und allein 
um die Frage, ob wir wollen, dass unsere 
Gäste kostenlos Bus und Bahn fahren dür-
fen. Der Gast hat in diesen Diskussionen 
eine viel zu geringe Rolle gespielt“, so der 
DBT-Chef. li

Aus den Vereinen

Seewäscherinnen gönnen  
sich Fahrt nach Wien

Recht entspannt sind die Seewäscherin-
nen, eine Untergruppe der Narrenzunft 
d‘Dammglonker, laut einem Bericht am 
23. März nach Wien gereist: erster Klasse 
ab Bregenz mit der ÖBB, drei Tage lang 
die Stadt zu entdecken.

Kaum angekommen ging es zum 
Schloss Schönbrunn und los auf Tour zu 
den beeindruckenden Sehenswürdigkei-
ten, um sich anschließend Wiener Spezi-
alitäten in einem typischen Kaffeehaus zu 
gönnen.

Nach gelungenem Auftakt standen in 
den kommenden Tagen der Besuch des 
Stephandomes, ein Spaziergang durch 
das historische Wien, eine Fahrt mit dem 
Fiaker, der Naschmarkt und ein Abend 
beim Heurigen an. Nicht immer bei per-
fektem Wetter aber – so die Seewäscherin-
nen – ein harmonischer und gelungener 
Ausflug. bgr/mb

Seewäscherinnen – die Untergruppe  
der Narrenzunft d‘Dammglonker  

hält Jahreshauptversammlung

Zur dritten Jahreshauptversammlung  
der Seewäscherinnen hatte Gruppen-
meisterin Birgit Ullmann die Gruppe be-
reits Ende Februar in den Narrenschup-
pen eingeladen. Unter den Gästen will-
kommen heißen durfte sie auch Norbert 
Marquard, der als Vertreter der Zunft an 
der Versammlung teilnahm.

Die Seewäscherinnen ziehen rückbli-
ckend positive Bilanz aus dem vergange-
nen Jahr. Laut Rückblick sind außerdem 
zwei weitere aktive Seewäscherinnen und 
ein neues passives Gruppenmitglied auf-
genommen worden. Auf der Versammlung 
entlastet wurden Gruppenvorstandschaft 
und -kassiererin, bei den anstehenden 
Neuwahlen wurden die stellvertretende 
Gruppenmeisterin Elisabeth Müller und 
Kassiererin  Bärbel Rettenmaier einstim-
mig in ihren Ämtern bestätigt. 

Nach einer kurzen Vorschau auf die Ak-
tivitäten des kommenden Jahres wurde 
Norbert Marquard, Zeugwart der Zunft 
der d‘Dammglonker, mit dem Orden der 
Seewäscherinnen ausgezeichnet und er-
hielt in Anerkennung für seine Mithilfe 
ein Präsent.

Zu erleben gibt es die Seewäscherinnen 
wieder am Sonntag, 29. April. Die Grup-
pe ist mit einem Kaffee- und Kuchenstand 
bei der Saisoneröffnung vertreten und 
freut sich auf reges Interesse. bgr/mb

5. Vereinsschießen – kurz-
fristige Anmeldung möglich

Vereine treffen sich morgen,  
Samstag, im Schützenhaus

Die Schützengilde Langenargen lädt 
wieder alle Vereine zum Vereinsschie-
ßen ins Schützenhaus ein. „Am Samstag,  
14. April, bieten wir wieder allen Interes-
sierten an, sich mit anderen im Vereins-
schießen zu messen“, kündigt Oberschüt-
zenmeister Michael Fiehl an.

Bereits in den vergangenen Jahre tra-
fen sich bunt gemischte Gruppen, um im 
Namen ihres Vereines in Mannschaften 
zu je fünf Teilnehmern gegeneinander an-
zutreten. 

„Dabei sehen wir das nicht so eng – es 
muss kein eingetragener Verein sein, der 
antritt“, kündigt Fiehl an. So seien zum 
5. Vereinsschießen vielmehr sogar einige 
Betriebe eingeladen: „Wir freuen uns über 
jede Gruppe. Auch wenn sie unangemel-
det und kurzfristig kommt“.

Besonders vormittags ist sicher noch 
Platz, weiß auch Pressewart Bernd Keller 
zu vermelden. 

Anmeldungen werden gerne noch un-
ter sgi-langenargen@web.de entgegen-
genommen. Näheres zur Schützen gilde 
ist zu finden unter www.schuetzengilde-
langenargen.de.  bk/mb

Die Gruppe 
der See-
wäsche-
rinnnen 
der Nar-
renzunft 
d‘Damm-
glonker in 
Wien.

 Bild:  
 Monika 
 Grandl
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Oldtimertreffen  
zur Saisoneröffnung

Sonntag 29. April 2018

Im April und Mai, wenn die Temperatu-
ren klettern, startet wieder die Saison für 
alle Oldtimer-, Cabrio- und Roadsterfah-
rer, die sich in ihren Fahrzeugen den noch 
kühlen Fahrtwind in Gesicht und Nacken 
wehen lassen. Aber auch die Limousinen-
fraktion holt ihre Schätze aus der Garage, 
um den Oldies die herrliche Frühlingsluft 
zu gönnen.

Genau zu dieser Zeit steigt in Langen-
argen das alljährliche Frühlingstreffen 
von Oldtimerfahrzeugen aus nah und 
fern. Der Langenargener Saisonstart, aus-
gerichtet vom Amt für Tourismus, Kultur 
und Marketing und dem Handels- und 
Gewerbeverein, bildet den Rahmen für 
das Oldtimertreffen an den Uferanlagen. 
Und einen schöneren Rahmen – mit Bo-
densee, schneebedeckten Bergen und 
dem Montfort Schloss –  kann man sich 
für ein solches Treffen kaum vorstellen. 

Der Initiator und Organisator, Eber-
hard Göcke, hat für das Oldtimertreffen 
am 29. April 250 Oldtimerfahrer aus dem 
Umland angeschrieben und eingeladen. 
So werden auch bei der kommenden Sai-
soneröffnung ab 10.30 Uhr Fahrzeuge 
aus 80 Jahren Automobilgeschichte auf 
den Rasenflächen an der Uferpromenade 
erwartet. Ob Limousinen, Roadster oder 
Cabrios, ob Rennwagen, Straßenkreuzer 
oder Luxusgefährt, hier geben sich alle 
ein Stelldichein und das alles bei hoffent-
lich schönstem Sonnenschein.

Alle, die von traditioneller Mobilität 
begeistert sind oder die die Technik und 
die schönen, individuellen Formen lieben, 
sind eingeladen, ihre Schätze zu zeigen 
und Langenargen am Sonntag, 29. April, 
zu besuchen.  egk

Frühjahrs- 
problem stoffsammlung

Das Abfallwirtschaftsamt des Boden-
seekreises weist alle Langenargener auf 
die  Möglichkeit hin, Problemstoffe um-
weltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 

Das Team der mobilen Sammelstelle ist 
am Samstag, 21. April an verschiedenen  
Standorten anzutreffen:

Präsenzen der  
mobilen Sammelstelle 

für Problemstoffe

Neukirch Feuerwehrhaus; 
Essacher Straße 8-8.50 Uhr

Tettnang Parkplatz  
Stadthalle 9.30-11.20 Uhr

Kressbronn Parkplatz  
Freibad (Bodanstraße) 12.15-13.15 
Uhr

Langenargen Parkplatz  
Friedrichshafener Str. 14.15-15.15 Uhr

Vorsicht: Spielende Kinder! Es darf 
außerhalb dieser Zeiten nichts abge-
stellt werden

Angenommen werden: Problemstoffe in 
haushaltsüblichen Mengen, wie z.B. Bat-

Der Gästefreund  
oder  
wie man Gäste vergrault

Ich möchte so gerne Hausmann sein, –
mein Vorbild wär‘ für Damen ein Graus!
Endlich wär‘ alles klinisch rein
und Ordnung im ganzen Haus.

Die hässlichen Fensterschlieren
im sonnigen Gegenlicht
würden sich bei mir verlieren,
klare Sicht wär‘ bei mir eine Pflicht.

Bei mir gäb’s nicht Staub und nicht Krümel,
Polster wär‘n gesaugt und gestriegelt,
es röche nach Rose und Primel,
wo Glas ist, würd‘ alles gespiegelt.

Die Möbel stünden im Winkel,
ästhetisch nach goldenem Schnitt,
dass selbst der vornehmste Pinkel
staunend verharrt seinen Schritt.

Er würde vergeblich suchen
am Weinglas nach Lippenstiftrest,
ernüchtert würd‘ er verbuchen
Hygiene bei heimlichem Test.

Und wenn ich dann schließlich bitte,
die Teppichfransen zu richten, –
denn das wär‘ bei mir so Sitte, –
dann würd‘ sich die Gästeschar lichten.

Axel Rheineck

terien, Autobatterien, Chemikalien, Far-
ben, Lacke, Lösemittel, Säuren und Lau-
gen, Pflanzenschutzmittel, Ölfilter und 
ölige Lappen, Spraydosen mit Restinhalt, 
Leuchtstoffröhren und Energiesparlam-
pen, Feuerlöscher, Ölradiatoren, Altöl z.B. 
Motorenöl sowie alle anderen schadstoff-
haltigen Stoffe, die nicht in den Mülleimer 
oder ins Abwasser gehören. Die Problem-
stoffe müssen in festverschlossenen Ge-
binden, Einzelgebinde maximal 30 Liter, 
(möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Stoffe, 
insbesondere Pflanzenschutzmittel, müs-
sen staubdicht verpackt sein. Außerdem 
sollte die Produktbezeichnung von au-
ßen erkennbar sein. Kleinelektronik- und 
Haushaltsgeräte wie z. B.: Radios, Stereo-
anlagen, Videorecorder, Spielkonsolen, 
PCs (ohne Bildschirm), Telefone, Kopierer, 
Staubsauger, Fön, Toaster, Kaffeemaschi-
nen etc. können ebenfalls kostenlos abge-
geben werden. 

Nicht angenommen werden: Elektro-
großgeräte, Fernsehgeräte, Monitore, Alt-
reifen sowie Bauabfälle. Anlieferungen 
von Gewerbetreibenden werden nicht an-
genommen. 

Alle Termine/Infos unter www.abfall-
wirtschaftsamt.de  lra/mb

Augenfälliges Cabriolet mit Schwiegermuttersitz (vermutlich ein Ford A Modell von 1930) 
bei der Saisoneröffnung 2014, erstmals zusammen mit dem Handels- und Gewerbeverein 
Langenargen. In dieser Form – und zusammen mit dem hochkarätigen Oldtimertreffen – 
findet das Event 2018 zum fünften Mal statt. Archivbild: tv
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St. Martin Langenargen

Samstag, 14. April
13.30 Trauung
18.00 Beichtgelegenheit
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Sonntag, 15. April
10.15 Eucharistiefeier

Montag, 16. April
18.30 Vesper

Mittwoch, 18. April
 7.30 Schülergottesdienst

Donnerstag, 19. April
 8.30 Eucharistiefeier
 9.45  „1/4 vor 10“ –  Kirchenführung 

mit Orgelkonzert
18.30 Anbetung

Freitag, 20. April
18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 21. April
13.30 Trauung
18.00 Beichtgelegenheit
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am Sonn-
tag zusätzlich um 9.40 und 14 Uhr. 

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 15. April
 9.00 Eucharistiefeier

Montag, 16. April
11.30  Dankgottesdienst der Erstkom-

munionkinder, anschl. Ausflug

Dienstag, 17. April
18.00 Rosenkranz

Donnerstag, 19. April
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Mitteilungen Langenargen

Kirchengemeinderat: 

Mo., 16. April, 19.30 Uhr im Konferenz-
raum. (Interresenten zum Thema „Auf-
zug“ treffen sich bereits um 19 Uhr im 
Gemeindehaus).

Der Katholischer Frauenbund Langenar-
gen – Mitgliederversammlung des Frau-
enbundes mit Wahlen am Mi., 25. April, 
16.30 Uhr: Der Frauenbund lädt ins kath. 
Gemeindehaus, Klosterstraße 31,  zur 
jährlichen Mitgliederversammlung ein. 
Im Rahmen der Versammlung werden 
für die Gruppe auch wieder die Vertreter 
gewählt. Das Team hofft auf reges Inte-
resse und wünscht sich neue Unterstüt-
zung. Abschließend erwartet die Teil-
nehmerinnen und Interessenten ein Film 
über den Verlauf der Argen. Der Abend 
klingt mit einem gemeinsamen Vesper 
aus.  Ursula Wund/mb

Kirchliche Nachrichten

Der Katholischer Frauenbund Langen-
argen sucht engagierte Frauen bzw. neue 
Mitglieder. Es gibt jedes Jahr ein vielfäl-
tiges Programm und soziale Kontakte. 
Die Geschichte: Der deutsche katholische 
Frauenbund wurde 1903 in Köln gegrün-
det und untergliedert sich laut eigener 
Webseite im gesamten Bundesgebiet in 
den Diözesen in mehr als 1.800 Zweig-
vereine mit rund 180.000 Mitgliedern. 
„Frauen können und wollen etwas bewe-
gen, auch heute noch“, heißt es in einem 
gemeinsamen Aufruf des Langenargener 
Zweigvereins, für den sich Maria Maier, 
Daniela Biskupek, Ursula Wund, Ellen 
Stohr und Regina Weigl einsetzen. Wer 
Interesse hat, sich als neues Mitglied ein-
zubringen: Ansprechpartnerin ist Maria 
Maier, Tel. 07543 - 1050. mb

Konzertprojekt des Kirchenchores „St. 
Martin“ Langenargen: Das Kirchenchor-
konzert wird wieder als offenes Chor-
projekt gestaltet, teilt das Pfarramt mit. 
Gesucht werden deshalb auch in diesem 
Jahr wieder zahlreiche Mitsängerinnen 
und Mitsänger für das Konzert am Sonn-
tag, 22. Juli, in der Kirche „St. Martin“. 
Einstudiert wird das Oratorium „Die 
heilige Maria Magdalena“ des nieder-
rheinischen Komponisten Peter Heinrich 
Thielen (1839-1908) für Soli, Chor und 
Orchester. Zum Mitsingen eingeladen ist 
jede/jeder, die/der gerne singt, und mög-
lichst viele Proben besuchen kann: Ab 19. 
April jeden Donnerstag 20-21 Uhr; Pro-
bensamstage sind der 12. Mai und der 30. 
Juni, jeweils 10-12 Uhr und 14-17 Uhr im 
kath. Gemeindehaus (Klosterstraße 31). 
Generalprobe ist am Samstag, 21. Juli, 
ab 13 Uhr, Konzert am Sonntag, 22. Juli,  
20 Uhr.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
kath. Kirchengemeinden Langen argen und 
Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; Mo.-
Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16-18 Uhr. Tel. 07543 - 
2463, www.st-martin-langenargen.de.

Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Sonntag, 15. April
 9.00  Gottesdienst in Eriskirch  

(Dekan i. R. Müller-Bay) mit  
anschließendem Kirchenkaffee

10.15  Gottesdienst in Langenargen 
(Dekan i. R. Müller-Bay); 
gleichzeitig: Kinderkirche

Montag, 16. April
 9.30  Familiencafé (Mutter-Kind- 

Gruppe) in Eriskirch
18.30  VCP-Pfadfinder  

in Langenargen

Dienstag, 17. April
14.30  Frauenkreis  

in Eriskirch
16.30  VCP-Pfadfinder  

in Langenargen
19.30  Symposion im Gemeindesaal 

Langenargen – Sören Kierke-
gaard (Anmeldefrist verstrichen)

Mittwoch, 18. April
15.00  Konfirmandenunterricht  

in Eriskirch
15.00  Konfirmandenunterricht  

in Langenargen
19.30  Hauskreis Traub  

in Eriskirch

Donnerstag, 19. April
19.30  Kirchenbandprobe  

in Eriskirch
20.00  Kirchenchorprobe  

in Langenargen

Freitag, 20. April
 9.00  Gebetskreis bei Inge Widmayer  

in Eriskirch (Tel. 07541 - 9416544)
15.00  VCP-Pfadfinder  

in Langenargen

Pfadfindergruppen in Langenargen: 
Kontakt: Sandra Kley, Tel. 07543 - 938750.

Kirchengemeinderatswochenende: Vom 
13.-15. April verbringt der Kirchenge-
meinderat Langenargen-Eriskirch im 
Kloster Neresheim sein diesjähriges Kir-
chengemeinderatswochenende. Um die 
Gemeinschaft zu stärken, sich theolo-
gisch zu besinnen und um sich Gedanken 
zum künftigen Weg der Kirchengemein-
den zu machen.

Gitarrenkonzert 15. April, 19 Uhr: Am 
Sonntag, 15. April, 19 Uhr wird der Gi-
tarrist Peter Freischmidt ein Gitarrenso-
lokonzert in der ev. Friedenskirche Lan-
genargen geben und Musik aus dem 18. 
bis 20. Jahrhundert vortragen. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Kinder- und Jugendkirche zum Sonntags-
gottesdienst 15. April in Langenargen: 
Die Kinderkirche beginnt im Rahmen des 
Gottesdienstes um 10.15 Uhr mit einem 
gemeinsamen Lied im Altarraum und 
wird dann im Gemeindesaal fortgesetzt. 
Für Kinder zwischen drei und zwölf Jah-
ren, die gerne auch in Begleitung eines 
Elternteils teilnehmen können.

Offener Frauenkreis in Eriskirch am 
Dienstag, 17. April, 14.30 Uhr:  Einla-
dung an alle Interessierten. Ins Gespräch 
kommen, Impulse aufnehmen, auf neue 
Gedanken kommen. Von der zurücklie-
genden Vesperkirche berichtet Marianne 
Sauter. Geburtstagskinder sind gebeten, 
eine Kuchenspende mitzubringen. 

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
ev. Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 
zuständig für Eriskirch); Di., Mi., Do. 9-11.30 
Uhr, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 
07543 - 2469, Fax 07543 - 912683.

Pfarrerin Reinhild Neveling, Tel. 07542 - 
978208, Fax: 07542 - 978061, E-Mail: pfarramt.
eriskirch@elkw.de (sicher erreichbar: Di., Mi. 
u. Fr.); www.ev-kirche-langenargen.de.
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zwölf Jahren jugendliche Helferinnen und 
Helfer für kleine Alltagsverrichtungen an 
ältere Menschen vermittelt werden. 

Eingeladen sind die älteren Bürgerin-
nen und Bürger und deren Angehörige 
jederzeit, den Kontakt zur Seniorenbe-
auftragten zu suchen und sich zu den 
Fragen des Alters beraten zu lassen. Auch 
die Vermittlung von Kontakten zu weite-
ren ambulanten Anbietern der Pflege und 
Unterstützung, außerhalb der Gemeinde, 
sind über die Seniorenbeauftragte mög-
lich.

Einige der ca. 50 Gäste nahmen im An-
schluss der Veranstaltung die Gelegen-
heit wahr, mit den Referentinnen direkt 
ins Gespräch zu gehen und ihre individu-
ellen Anliegen zu besprechen.  her

Die aktuellen Abfahrtszeiten der Lädine 
oder Infos zu den Chartermöglichkeiten 
finden sich übersichtlich strukturiert auf 
der neuen Homepage der Lädine: www.
laedine.de. hke/mb

Seniorennachmittag im  
Münzhof Langenargen

„Hilfen und Unterstützung für ältere 
Menschen vor Ort“ so lautete der Titel des 
Seniorennachmittages am 9. April. 

Lucia Maier, Pflegedienstleitung der 
Sozialstation St. Martin, berichtete über 
die Leistungen der Einrichtung. Die-
se reichen von der Unterstützung beim 
Pflegeantrag über eine Vielzahl an pfle-
gerischen Angeboten bis hin zu kleinen 
Diensten im Haushalt. Die Leistungen er-
folgen nach einer persönlichen Beratung 
durch die Pflegedienstleitung und werden 
individuell geplant. 

Angegliedert an die Sozialstation ist 
die „Organisierte Nachbarschaftshilfe“. 
Monika Baumann, Einsatzleiterin die-
ses Dienstes, stellte die Leistungen vor, 
die von ca. 50 Ehrenamtlichen erbracht 
werden. Schwerpunktmäßig sind die Hel-
fenden bei der Entlastung pflegender An-
gehöriger im Einsatz wie auch zur Unter-
stützung vieler älterer Bürgerinnen und 
Bürger, um den Verbleib in der eigenen 
Häuslichkeit zu ermöglichen. Alltägliche 
Aufgaben wie der Einkauf, das Zubereiten 
von Mahlzeiten, die Wäschepflege oder 
die Ordnung in der Wohnung gehören 
zu den Tätigkeiten. Nicht möglich sind 
pflegerische Aufgaben, Fahrdienste oder 
Putzarbeiten. 

Annette Hermann, Seniorenbeauftragte 
der Gemeinde, informierte über das gene-
rationenverbindende Unterstützungsan-
gebot „JA! Jung & Alt“, über das seit über 

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 15. April
 9.30  Gottesdienst, dazu begleitend 

Gottesdienst für Sonntagsschüler 
und für die Kleinsten: Vorsonn-
tagsschule

Donnerstag, 19. April
20.00 Gottesdienst

Verantwortlich für die kirchlichen Nachrichten 
der neuapostolischen Gemeinde Langenargen: 
Andreas Blank; Tel. 0160 - 5683600; andreas.
blank.fn@gmail.com.

Lä di ne fährt wie der übern See

Naturkundefahrten ab Langenargen 
ins Eriskircher Ried

Der Überlinger Clemens Mauch ist neu-
er Pächter des historischen Lastenseglers 
Lädine. Die gute Nachricht vorab: „Wir 
müssen die Lädine nicht neu erfinden, 
bei uns passt sie aber gut ins Konzept“, so 
Mauch. 

Deshalb gibt es also auch weiterhin die 
gewohnten Rundfahrten oder die Weiß-
wurst-Frühstücks-Fahrten sonntags mit 
der Lädine ab Immenstaad und die Kon-
zilfahrten ab Konstanz. Auch die belieb-
ten Piraten- und Forscher-Fahrten ab Im-
menstaad und die Naturkundefahrten ab 
Langenargen ins Eriskircher Ried bleiben 
weiterhin wichtiger Bestandteil des Lädi-
nen-Fahrplans.

Zuletzt hatte der Lädinenverein, der ur-
sprünglich für den Bau des historischen 
Lastenseglers und inzwischen für dessen 
Erhaltung verantwortlich ist, den Fahrbe-
trieb in eigener Regie übernommen. Ein 
anstrengendes Unterfangen für einen eh-
renamtlichen Verein, der nun erleichtert 
ist, den Schiffsbetrieb wieder einem pro-
fessionellen Pächter überlassen zu kön-
nen.

Die Fahrten mit dem historischen Schiff 
mit dem markanten Rahsegel sieht der 
neue Pächter als Gewinn für sein beste-
hendes Unternehmen CMS-Schifffahrt. 
„Wir haben ja bereits Fahrgastschiffe in 
Überlingen und ein historisches Holz-
Motorschiff in Friedrichshafen in Betrieb 
für Rundfahrten und zum Chartern. Da 
passt die Lädine gut dazu“. Sein Unter-
nehmen verfüge daher auch ständig über 
Personal, das flexibel auf allen Schiffen 
nach Bedarf eingesetzt werden könne. Die 
Mitarbeiter befänden sich gerade in der 
Ausbildung auf der Lädine und würden 
die bestehenden Lädine-Mannschaften 
gut ergänzen.

Der erfahrene Bodensee-Capitän sieht 
sogar gute Chancen, neue Ziele, Touren 
und Kooperationen für die Lädine zu er-
schließen. „Das hat aber noch Zeit bis 
nächstes Jahr. Dieses Jahr bleiben wir erst 
einmal beim bewährten Programm und 
tasten uns dann langsam vor. Selbstver-
ständlich bleibt die Lädine in Immenstaad 
als Heimathafen. Da gehört sie auch hin.“

V. l.: Annette Hermann, Seniorenbeauftragte Gemeinde, Lucia Maier, Pflegedienstleitung 
Sozialstation und Monika Baumann, Einsatzleitung „Organisierte Nachbarschaftshilfe“.
 Bild: Otto Rosenauer

Kontakte für Senioren

•  Seniorenbeauftragte Gemeinde:  
Annette Hermann, Tel. 07543 - 
499028

•  Sozialstation St. Martin: Lucia Mai-
er, Tel. 07543 - 1270

•  Organisierte Nachbarschaftshilfe: 
Monika Baumann, Tel.: 07543 - 
964267

•  Hospizdienst für Sterbende und 
ihre Familien: über das katholische 
Pfarramt, Tel. 07543 - 2463 oder über 
die Sozialstation, Tel. 07543 - 1270

•  „JA! Jung & Alt“: Gisela Sterk, Tel. 
07543 - 933047 oder Annette Her-
mann, Tel. 07543 - 499028 her
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Freitag, 13. April

10.30 Uhr Historischer Spaziergang (s. linke Spalte) Schloss Montfort

14.30 Uhr  Lesezeit für alle Kinder ab 4 Jahren: „Die Olchis bekommen Bücherei 
ein Haustier“ von Erhard Dietl; Anmeldung: Tel. 07543 - 2559  
erforderlich, Eintritt frei. Infos: www.langenargen.de

Samstag, 14. April 

ab 10 Uhr Vereinschießen bei der Schützengilde Schützenhaus

10 Uhr Saloncafé (bis 14 Uhr) Bahnhof

11 Uhr  Gespräch am Samovar mit Elke Walser (Sozialpädagogin, Bahnhof 
Kinesiologin und Yogalehrerin aus Lindau) im „INTROextra“

12 Uhr  Skate-Contest beim neuen Skate-Park in der Friedrichshafener Str.  Skate Park
beim Auffangparkplatz, (Ausweichtermin: 21. April); Anmeldung:  
11-12 Uhr, Beginn: 13 Uhr. Die Veranstaltung ist bewirtet.

Sonntag, 15. April

8.30 Uhr  NABU: Vogelstimmen-Exkursion im Brugger Holz;  Ailingen 
Dauer: ca. 2 Stunden, Leitung: R. Götz, Tel: 07541 - 6402,  
Treff: Parkplatz Rathaus Ailingen

11 Uhr  „Tag der offenen Tür“ des Turnvereins Sporthalle/Sportzentrum Sportanlagen 3/2

14 Uhr  „Waldtieren auf der Spur“ – Familienführung des Naturschutzzentrums Eriskirch 
Dauer: ca. 2 Stunden, Treff: Parkplatz Kaufland Eriskirch

Montag, 16. April

17 Uhr Informationsveranstaltung „Sozialer Fahrdienst für ältere Menschen“ Rathaus
17 Uhr  Sonnenuntergangsfahrt mit dem Seelöwen; Anmeldung: Tourist-Info  ab Tourist-Info 

18/5,50 Euro Erw./Kinder; Nachlässe o. einmalig frei je nach Gästekarte

Dienstag, 17. April

10 Uhr Gästebegrüßung (s. linke Spalte) ab Tourist-Info

17 Uhr  Hafenrundfahrt mit dem Seelöwen; Anmeldung: Tourist-Info,  
Preis: 15/*12 Euro, Kinder 6,50/5,20 Euro/* einmalig freie Fahrt

19 Uhr  Vernissage im Naturschutzzentrum Eriskirch Eriskirch 
„Bienen – Bestäuber der Welt“

18.30 Uhr  Tango Argentino, Praktika (Übung), Eintritt: 8 Euro Schloss Montfort 
19.30 Uhr  Tango Argentino: Milonga (Tanzveranstaltung), Eintritt: 9 Euro; Schloss Montfort 

Infos: www.tangoambodensee.de; nächster Tangoabend: 8. Mai

Mittwoch, 18. April

10 Uhr Geführte Radtour (s. linke Spalte) ab Hotel „Seeperle“

15 Uhr Führung durch das Museum (s. linke Spalte) Museum

19 Uhr Preisträgerkonzert der Musikschule Langenargen Münzhof

Donnerstag, 19. April

 8-13 Uhr Wochenmarkt bei den Wasserspielen Uferpromenade

 9 Uhr Geführte E-Bike-Tour (s. linke Spalte) ab Tourist-Info

 9.45 Uhr „1/4 vor zehn“; Kirchenführung u. Orgelkonzert (s. linke Spalte) Kirche „St. Martin“

19 Uhr Schichtsalon; Feierabendtreff Bahnhof

Freitag, 20. April

10.30 Uhr Historischer Spaziergang (s. linke Spalte) Schloss Montfort

12.30 Uhr Kinderkleiderbasar in der Argentalhalle (bis 15 Uhr) Laimnau

Samstag, 21. April 

10 Uhr Saloncafé (bis 14 Uhr) Bahnhof

14.15 Uhr Problemstoffsammlung: Parkplatz Friedrichshafener Str. (bis 15.15 Uhr) Auffangparkplatz

20 Uhr Big Band Konzert der Musikschule; AK ab 19.30 Uhr Münzhof

20 Uhr  Soulfull Dance Music mit DJ Deer aka LEIF bis 1 Uhr, 3 Euro Eintritt Bahnhof 
· funk‘n‘soul · rare grooves · global beats · im „Hirscher“

 /* = mit Gästekarte frei   |   * = Ermäßigung mit Gästekarte

Regelmäßige Veranstaltungen

Montags

Nähcafé in der SBS: 14-tägig, 14-16 Uhr,  
in der Seniorenbegegnungsstätte. Nächster 
Termin: 23. April. 

Dienstags

Aquarellmalerei mit Waltraud Wruck – 
Schnupperstunde; 14 Uhr, Anmeldung bis 
Mo., Tel. 07543 - 3542.

Boccia mit dem Partnerschaftsverein  
Langenargen-Noli ab 18 Uhr auf der Bahn  
am Kavalierhaus; nur bei gutem Wetter.

Gästebegrüßung mit geführtem Ortsrund-
gang: 9.30 Uhr Rundgang ab Tourist-Info,  
im Anschluss Gästeehrung.

Mittwochs

Geführte Radtour; Start 10 Uhr: Anmeldung 
bis Di., 18 Uhr unter Tel. 07543 - 93360  
)erforderlich, Dauer: 1,5 Std.; Anmeldung 
und Treff: Hotel „Seeperle“. Wöchentlich ab 
April. Fahrradverleih vor Ort; 5 Euro/*.

SBS-Reparatur-Café: 14 Uhr am letzten 
Mittwoch im Monat; Eugen-Kauffmann-
Straße 2 (Senioren-Wohnanlage). Nächster 
Termin: 25. April.

Führung durch das Museum Langenargen: 
15 Uhr; Eintritt ohne Aufpreis.

Stammtisch des Partnerschaftsvereins 
Langenargen-Noli: Am ersten Mittwoch im 
Monat ab 19 Uhr in der Trattoria „La Veran-
da“ im Sportzentrum, Sportanlagen 1-3.

„Italienischer runder Tisch“ des Partner-
schaftsvereins Langenargen-Noli: in der 
Trattoria „La Veranda“ im Sportzentrum, 
Sportanlagen 1-3. Am dritten Mittwoch des 
Monats ab 19 Uhr.

Donnerstags 

Geführte E-Bike-Tour (rd. 30 km); Start  
9 Uhr; Treff/Anmeldung (Reservierung der 
E-Bikes bis Mi., 12 Uhr) bei der Tourist-Info; 
wetterabhängig; Kosten: 5 Euro/*.

Wochenmarkt: 8-13 Uhr bei den  
Wasser spielen an der Uferpromenade.

„1/4 vor 10“ in „St. Martin“; ab 12. April: 
viertelstündige Kirchenführung (9.45 Uhr) 
mit anschließender Orgelmusik (bis 10.30 
Uhr); bis Ende September; Eintritt frei.

„Schichtsalon“ des Musiksalons  
Hirscher e.V.: Ab 19 Uhr Feierabendtreff  
im „Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Freitags

Historischer Spaziergang: 10.30 Uhr am 
Schloss Montfort, Teilnahme kostenlos.

Boule-Spiel des Partnerschaftsvereins Lan-
genargen/Bois-le-Roi: ab 15 Uhr – Kavalier-
hausbahn (ganzjährig; im Sommer 16 Uhr).

Samstags

Saloncafé: Samstagstreff von 10 bis 14 Uhr 
bei Brezeln, Seelen und Kuchen im  
„Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Jeden zweiten Samstag, 20 Uhr: Tanz-Salon 
im „Hirscher“ mit Musik vom Plattenteller; 
Eintritt 3 Euro; Musiksalon Hirscher e.V. im 
Bahnhof. Genaue Termine: Facebook.
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Die Unsrigen
Narrenzunft d‘Dammglonker – Gruppe 

der Schussengeister: Mittwoch, 18. Ap-
ril, 20 Uhr, im „Narrenschuppen“ in Lan-
genargen: Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen. dw

Jahrgang 1931: Donnerstag, 19. April: 
Einkehr im Rädle Hornstein ab 15 Uhr, 
Uferstraße 14 in Nonnenhorn. Abholung 
ca. 14.30 Uhr an bekannter Stelle.  bg

Blutreitergruppe Oberdorf: Der Termin 
für den Proberitt zum Blutfreitag in Wein-
garten steht fest. Zusammen mit der Dorf-
kapelle Goppertsweiler werden die Pfer-
de an Publikum und Musik gewöhnt am 
Samstag, 5. Mai, 18 Uhr, ab Hotel Hirsch 
in Oberdorf. mb/bze

Unsere Wilden
Skate-Parcours: Der Skate-Parcours 

Langen argen steht allen Kindern und Ju-
gendlichen ab acht Jahren an allen Tagen 
der Woche von 8 bis 22 Uhr offen – bei 
trockener Witterung und mit geeigneter 
Schutzkleidung. Contest ab 14 Jahren am 
Samstag, 14. April; Anmeldung 11-12 Uhr. 
Start: 13 Uhr; für jüngere Teilnehmer: 
Show-Laufen (ohne Anmeldung). mb

Familientreffangebot
• Montags: 15-17 Uhr, „Montagstreff“, 

Familiencafé für Eltern mit Kindern mit 
Margrit Wahl. Am 16. April: „Yoga mit 
Kindern“. 

• Dienstags: Babytreff, 9-10 Uhr, für 
Babys bis zum Krabbelalter mit Petra Flad 
und Babytreff, 10.15-11.15 Uhr, für Babys 
bis zum Krabbelalter mit Petra Flad. 

• Donnerstags: 15-16.30 Uhr Spiele-
treff, für Eltern mit Kindern ab dem Krab-
belalter; mit Marie Flauger. 

• Freitag: 12-14.30 Uhr, Familientreff 
International, für Eltern mit Kindern; mit 
Petra Flad. Gemeinsam Waffeln zuberei-
ten. 

Informationen zu den Gruppen, Bera-
tung bei Erziehungsfragen sowie Unter-
stützungsangebote für Familien: Petra 
Flad, Familientreffleitung, Tel. 0159 - 
04204245; petra.flad@bodenseekreis.de. 
Während der Schulferien pausieren die 
Gruppen. mb

NABU

Vogelstimmen exkurison  
im Brugger Holz

Die örtlichen NABU-Gruppen laden am 
Sonntag, 15. April, alle Mitglieder, Inter-
essierten und Gäste zu einer Exkursion in 
den Wald bei Meckenbeuren-Brugg ein, 
heißt es in einer Vorschau. Ausführlich 
werden alle hör- und sichtbaren Vögel vor-
gestellt. Für die Exkursion, die etwa zwei 
Stunden dauern soll, sind die Treffpunkte 
um 8.30 Uhr der Parkplatz am Ailinger 
Rathaus und um 9 Uhr auf dem „Trimm-
Dich“-Parkplatz in Meckenbeuren-Brugg. 
Die Leitung hat Reinhard Götz, Tel. 07541 -  

6402. Die Veranstaltung findet nur bei  
trockener Witterung statt.

Weitere Termine und Infos zur Arbeit 
des Naturschutzbund Deutschland (NA-
BU): www.nabu-eriskirch-meckenbeuren.
de/termine. mb

Einladung zum  
grünen Bürgerdialog 

Mittwoch, 18. April

Zur öffentlichen Fraktionssitzung lädt 
die Ortgruppe Langenargen von Bündnis 
90/die Grünen alle Einwohnerinnen und 
Einwohner in den Musiksalon Hirscher 
(im Bahnhofsgebäude Langenargen) am 
Mittwoch, 18. April, 19.30 Uhr ein. 

Die wichtigen Punkte der kommenden 
Gemeinderatssitzung, die im Gespräch 
diskutiert werden sollen, sind einige Tage 
vorab auf der Facebookseite „Grüne Lan-
genargen“ und auf der neuen Homepage 
der Ortsgruppe unter www.gruene-lan-
genargen.de einsehbar. 

Kommende Termine des „Grünen Bür-
gerdialoges“ sind am Mittwoch, 9. Mai 
und am 13. Juni. mhe

Filmszene Münzhof

Die Filmszene Münzhof zeigt  
am 19. April um 20 Uhr:  

„Victoria und Abdul“  

Zum Inhalt: Queen Victoria, die manch-
mal etwas eigensinnige britische Königin, 
lernt anlässlich ihres 50. Thronjubiläums 
im Jahr 1887 den jungen indischen Be-
diensteten Abdul kennen. Sie nimmt ihn 
als Diener am königlichen Hof auf. Er 
stellt sich als wohltuender Gesprächspart-
ner heraus und bringt der Monarchin sei-
ne fremde Kultur näher. So lernt sie selbst 
als langjährige Herrscherin noch viel 
über die Menschen. Die sich anbahnende 
Freundschaft zwischen ihr und Abdul er-
zeugt am Hof jedoch schnell Misstrauen 
und Neid. GB 2017; 107 min.; FSK: ab 6 
Jahren. Der Eintritt ist frei. ok/mb

Vernissage im Naturschutz-
zentrum Eriskirch

„Bienen – Bestäuber der Welt“ –  
Öffentliche Vernissage der  

Wechselausstellung

Vom 15. April bis 15. Juli präsentiert 
das Naturschutzzentrum Eriskirch eine 
neue Wechselausstellung über Honigbie-
nen von Heidi und Hans-Jürgen Koch aus 
Goosefeld/Schleswig-Holstein. 

Bienen sind echte Super-Insekten: Sie 
leben in einem komplex organisierten 
Staat mit bis zu 50.000 Bewohnern, kom-
munizieren untereinander durch Tänze 
und bauen aus Wachs so akkurate Waben, 
dass diese Architekten und Ingenieuren 
als Vorbild dienen. Keine andere Insek-
tengruppe hat für uns Menschen eine 
solch große Bedeutung wie die Honigbie-

Veranstaltungs-
kalender
16 April  
bis 20. April

Cafeteria geöffnet: 
Mi. 14-17 Uhr,  
Do. 10-12.30 u. 14-17 
Uhr, Fr. 16-18 Uhr

Montag, 16. April
 9.30 VHS-Italienisch
 9.30 Tennis
11.00 Tennis
16.00 Englisch-Konversation

Dienstag, 17. April
 8.30 VHS-Englisch
 9.00 Walking
10.15 VHS-Englisch
14.30 Bridge
19.15 Doppelkopf

Mittwoch, 18. April
 8.30 VHS-Italienisch
10.00 VHS-Italienisch
11.00 Tennis
14.00 Skat

Donnerstag, 19. April
Wanderung bei Storzingen: 
„Wilde Täler/Fürstl. Höhen“ 
(WF: Krebs/Bühler)
10.30 Frühschoppen
14.00 Kartenspiele
18.30 Bridge 

Freitag, 20. April
 8.30 Frühstück
14.00 Schnitzen
17.00 Holzhock

Besondere Hinweise: 
Mo., 23. April, 10 Uhr: Aquarell-Malen 
– 14 Uhr: Nähcafé, Di., 24. April: Blü-
tenwanderung rund um Kippenhausen 
(WF: R. Hassmann); Mi., 25. April, 
14 Uhr: Reparaturcafé; Do., 26. April: 
Alpwanderung „Um Schönbach“ (WF: 
Bühler/Krebs); Fr., 27. April, 15 Uhr: 
Tablet-Stammtisch (nur „Android“) – 
17 Uhr: Einteilung Cafeteria.

ne und ihre wilden Verwandten, die Wild-
bienen, heißt es in der Vorschau. Als Be-
stäuber sind sie für viele Kulturpflanzen, 
aber auch generell für die Artenvielfalt 
der Blütenpflanzen auf unserem Planeten 
unverzichtbar. Und Honig produzieren sie 
auch noch. Gute Gründe, der Honigbiene 
im Naturschutzzentrum Eriskirch eine ei-
gene Ausstellung zu widmen. 

„Bienen – Bestäuber der Welt“ stellt 
in herausragenden Fotos von Heidi und 
Hans-Jürgen Koch das spannendere Le-
ben der Bienen vor. Den vielfach für ihr 
Werk ausgezeichneten Fotografen gelingt 
es in großformatigen Makroaufnahmen 
fantastische Einblicke in das verborgene 
Leben im Bienenstock zu werfen. Die Aus-
stellung wird ergänzt durch einen Schau-
bienenkasten mit lebenden Bienen sowie 
verschiedenen Imkergeräten, die der Im-
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spielte sich mehrere gute Chancen. Zwei 
Minuten vor dem Schlusspfiff wurde 
Omar Kaniwar im Strafraum gefoult. Den 
fälligen Elfmeter verwandelte Nico Weis-
haupt sicher zum umjubelten 2:1.

Die Reserve des FVL unterlag gegen 
den SV Kehlen III deutlich mit 2:5. Aller-
dings spiegelt das Ergebnis keinesfalls 
den Spielverlauf wider. Obwohl Langen-
argen die größeren Spielanteile hatte, 
führten die cleveren Gäste bis zur 18. 
Minute schon mit 0:3. Das Spiel wurde 
aber schnell wieder spannend, als Burhan 
Yacici in der 33. Minute das 1:3 gelang 
und Osman Öksüz nur vier Minuten spä-
ter einen Strafstoß zum 2:3 verwandelte. 
Der SV Kehlen zeigte aber schon in der 
49. Minute erneut seine Abschlussstärke, 
als Frank Meschenmoser das 2:4 erzielte. 
Den Schlusspunkt setzte in der 76. Minu-
te Matthias Mundt mit dem 2:5. gbr

Fußball – FVL mit Verletzungs - 
sorgen gegen den SV Tannau

Am kommenden Sonntag erwartet der 
aktuelle Tabellenführer FV Langenargen 
den unmittelbaren Verfolger SV Tannau 
zu einem Schlüsselspiel. Mit einem Sieg 
könnte der FVL den starken Verfolger bis 
auf weiteres abschütteln, bei einer Nie-
derlage würde der SV Tannau dank des 
besseren Torverhältnisses die Spitzenpo-
sition übernehmen. Da der Dritte SV Ko-
sovo Weingarten beim TSV Schlachters 
II vermutlich leichtes Spiel haben wird, 
droht sogar der Rückfall auf den dritten 
Tabellenrang.

FVL-Trainer Michael Wölfle geht mit 
großen personellen Sorgen in dieses 
schwere Spiel, denn seine Stammspieler 
Kevin Oswald (Muskelfaserriss), Andreas 
Lanz (Fußverletzung) und Norman Zahl-
mann (Knieprobleme) stehen ihm sicher 
nicht zur Verfügung. Dazu kann Julian 
Strobel nach seiner gelb/roten Karte aus 
dem letzten Spiel nicht eingesetzt werden. 
Im Gegensatz zum Spiel der Vorrunde, 
wo der FVL in Tannau sicher mit 2:4 sieg-
te, kann Michael Wölfe nicht mit seiner 
Wunsch-Formation antreten. Es wird also 
viel davon abhängen, ob sein Team tak-
tisch klug gegen die kampfstarken Gäs-
te agieren kann. Die kommen dazu noch 
beflügelt durch einen 9:0-Erfolg über die 
SGM Hergensweiler/Niederstaufen an 
den See, um die wichtige Chance auf Platz 
eins nicht ungenutzt verstreichen zu las-
sen.

Die 2. Mannschaft des FVL erwartet 
den SV Tannau II, der mit einem Zähler 
mehr auf dem Konto unmittelbar vor den 
Gastgebern in der Tabelle platziert ist. 
 gbr

Tennis-Club eröffnet Saison –  
Aufbau der Plätze am Sa., 14. April

Alle Tennisbegeisterten freuen sich auf 
die bevorstehende Freiluftsaison. Wenn 
das Wetter einigermaßen hält, sollen am 
Samstag, 14. April, die Freiplätze aufge-
baut und wenn möglich gleich für erste 
Matches genutzt werden. Bei entspre-

kervereins Tettnang-Friedrichshafen zur 
Verfügung stellt. 

Die öffentliche Vernissage der Ausstel-
lung findet am Dienstag, 17. April, um 
19 Uhr im Naturschutzzentrum statt. In 
einem Einführungsvortrag mit dem Titel 
„Mein Garten summt!: Ein Platz für Bie-
nen, Hummeln und Schmetterlinge“ gibt 
die Buchautorin Simone Kern Tipps, wie 
man seinen Garten insektenfreundlicher 
gestalten kann. mb

Exkursionen des  
Naturschutzzentrums

„Waldtieren auf der Spur“ – Familien-
führung im Eriskircher Gemeindewald: 
Zu einer Spurensuche im Wald sind alle 
Kinder und Erwachsene bei einer Fami-
lienführung des Naturschutzzentrums 
Eriskirch in den Eriskircher Gemeinde-
wald eingeladen. Am Sonntag, 15. April, 
erforschen die Kinder mit Moni Müller 
das geheime Leben von Fuchs, Dachs und 
Eichhörnchen. Wahrnehmungsspiele und 
eine nette Bastelei runden das Erlebnis 
ab. Treffpunkt der zweistündigen Aktion 
ist um 14 Uhr an der Einfahrt zum Park-
platz Kaufland Eriskirch.

„Essbare Frühjahrskräuter für mehr 
Lebenskraft“: Bei einer Führung des 
Naturschutzzentrums Eriskirch am Frei-
tag, 20. April, stellt die Kräuterführerin 
Reinhilde Maier verschiedene Frühjahrs-
kräuter vor und gibt Tipps, wie man diese 
schmackhaft zubereitet. Die zweistündige 
Veranstaltung beginnt um 16 Uhr am Na-
turschutzzentrum. mb

Endlich Zeit: Friseurin  
geht eigene Wege

Ramona Wegner hat nach 20 Jahren als 
Friseurin den Schritt in die Selbstständig-
keit gewagt und sich in ihrem Leben und 
für ihre Arbeit damit bewusst für Quali-
täten entschieden, wie sie diese nur als 
Unternehmerin oder Inhaberin auch um-
setzen kann. 

Seit vergangener Woche ist sie in der 
Lindauer Straße 9 in Langenargen zu fin-
den. 

Damit sind zwei eigenständige Friseu-
rinnen an dem Standort vertreten, denn 
„Ramonas Haarstudio“ und „Elkes Haar-
studio“ bedienen jeweils ihren eigenen 
Kundenstamm in einem Ladenlokal. 

„Ich möchte, dass meine Kunden sich 
eine Auszeit nehmen können und mir Zeit 
für sie nehmen“, begründet Ramona Weg-
ner ihre Entscheidung, „und jetzt kann ich 
mir diese Zeit nehmen“. 

Brautfrisuren und Make-Up wird sie 
ganz bewusst auch außer Haus anbieten, 
und der Braut damit die Möglichkeit ge-
ben, sich in vertrautem Rahmen und in-
mitten ihrer Familie und Freundinnen 
vorbereiten zu lassen auf ihren großen 
Tag. 

Vor allem bei der älteren Kundschaft ist 
ihr das Herz aufgegangen, wie sie erzählt. 
Ihr will sie ihre Leistungen weiterhin an-

bieten, wenn diese einmal nicht so gut zu 
Fuß ist – dann kommt sie zu vor Ort.

Ramona Wegner hat ihre Leidenschaft 
zum Beruf gemacht, ist den Worten ih-
rer Schwester Michaela Reinhardt zu 
entnehmen, mit der zusammen sie be-
reits in jungen Jahren in einer Stadt am 
Fuß des Kyffhäuser Trends gesetzt hatte. 
„Das war unsere Anwort auf die Koch-
topffrisur, die unsere Mutter uns immer 
verpasst hat“, lacht sie. So hätte es an-
gefangen mit der Lust aufs Haarema-
chen bei beiden. Sie selbst hat ebenso 
ein Händchen für die Branche und geht 
das Handwerk wie auch das Schneidern 
und Stylen von der künstlerischen Sei-
te an, geht in „Ramonas Haarstudio“ zur 
Hand, und verrät: „Hochsteckfrisuren –  
das ist Ramonas Spezialität.“ tv 

Ramona Wegner hat ihre Leidenschaft 
längst zum Beruf gemacht und nun ihre 
Pläne zur Selbstständigkeit wahr werden 
lassen. Bild: tv

Sport

Fußball – FVL verteidigt  
die Tabellenspitze

Der FV Langenargen hatte es gegen die 
zweite Mannschaft des SV Kehlen schwe-
rer als erwartet, um die gewünschten drei 
Punkte auf sein Konto zu bringen. Dabei 
startete das Spiel nach Plan. Von Anfang 
präsentierte sich der Gastgeber dem Geg-
ner überlegen. Der Ball lief gut in den 
eigenen Reihen und man hielt den SV 
Kehlen II gut in Schach. In der 20. Minute 
dann die Führung für den FVL, als Murat 
Kocyigit den Ball aus kurzer Distanz über 
die Linie drückte. Fünf Minuten vor dem 
Seitenwechsel kam dann aber der Bruch 
in das Spiel des Spitzenreiters. Auslöser 
war ein kurioses Eigentor aus gut 25 Me-
tern durch Marius Müller, der dem SV 
Kehlen II den Ausgleich brachte. Nach 
dem Wiederanpfiff lief auf beiden Seiten 
zunächst nicht mehr viel zusammen. Bis 
zur 75. Minute kam kein einziger Ball 
mehr vor das Tor des SV Kehlen. Auf der 
anderen Seite hatte der FVL Glück, dass 
sein Torhüter Alexander Birk dem durch-
gelaufenen Felix Aggeler den Ball noch 
vom Fuß pflückte, bevor dieser ins Tor 
einschieben konnte.

In der Schlussviertelstunde drehte Lan-
genargen dann aber wieder auf und er-
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chender Witterung – das Wetter sollte tro-
cken sein – sind insbesondere die Mann-
schaftsspieler und -spielerinnen, aber 
auch jeder, der mag, dazu aufgerufen, da-
bei mitzumachen. Um 9 Uhr geht`s los, für 
Verpflegung ist gesorgt.  kk/mb

Aikido kennenlernen in Laimnau

Kostenloser Aikido-Einführungskurs 
des Aikido Tannau e.V.: Einmalig am 
Montag, 23. April, 19-20.30 Uhr in der 
Argentalhalle in Laimnau. Anmeldung: 
Heinz Fikar, Tel. 07542 - 7017. mb

Sportkreisjugendtag in  
Friedrichshafen-Fischbach

Die Sportkreisjugend im Bodenseekreis 
trifft sich am Donnerstag, 19. April, um 
19.30 Uhr im Vereinsheim des TSV Fisch-
bach (Hansjakobstraße 2/1, 88048 Fried-
richshafen) zu einem außerordentlichen 
Sportkreisjugendtag. Alle Sportvereine 
sind aufgerufen, ihre Jugendvertreterin-

nen und -vertreter zu entsenden, da jeder 
Sportverein bis zu drei Stimmen hat. And-
reas Schmid, Präsident der Württembergi-
schen Sportjugend (WSJ), hat seine Teil-
nahme angekündigt. Auf der Tagesord-
nung stehen neben den Berichten über die 
Aktivitäten und die Finanzen auch Vor-
standswahlen. „Wir freuen uns, dass sich 
bereits einige Jugendvertreter aus den 
Sportvereinen signalisiert haben, dass sie 
sich aktiv einbringen wollen“, sagt Sport-
kreispräsidentin Eveline Leber. gus

Verkehr
B 31 – Riedleparktunnel in Friedrichs-

hafen am Samstagnachmittag gesperrt: 
Behörden und Rettungsdienste im Boden-
seekreis üben am Samstag, 14. April, im 
Friedrichshafener Riedlepark tunnel eine 
Lösch- und Rettungsaktion. Dafür wird 
der Tunnel zwischen 13 und spätestens 20 
Uhr voll gesperrt. Der Verkehr wird  um-
geleitet. lra

Nachbarschaft
Spielgruppe Argental e.V. – Kin-

derkleiderbasar Laimnau: Samstag, 
21. April, 12.30-15 Uhr. Mehr Infos:  
www.spielgruppe-argental.de. mb

Theatergruppe Kehlen bei den Kul-
turfreunden Eriskirch: Die Theatergrup-
pe Kehlen gastiert mit dem Stück „Cas-
tinglust und Rollenfrust“ bei den Kultur-
freunden Eriskirch am 28. April. Veran-
staltungsbeginn in der Wilhelm-Schus-
sen-Halle ist 19.30 Uhr (Saalöffnung: 
ab 19 Uhr); Karten: Erwachsene 9 Euro/
Kinder bis 12 Jahren: 5 Euro, VVK: Tou-
rist-Info Eriskirch. Veranstalter: Kultur-
freunde Eriskirch. mb

Mitgewirkt an Ausgabe 15 haben

oej:  Olaf E. Jahnke, sz

li: Jens Lindenmüller, sz

bgr:  Barbara Grandl, Schriftführe-
rin der Seewäscherinnen der 
Narrenzunft d‘Dammglonker

bk:   Bernd Keller, Pressearbeit SGi 
Langenargen

egk:  Eberhard Göcke, Oldtimer-
treffen zur Saisoneröffnung  
mit Leistungsschau des HGV

hke: Heidi Keller, sz

her:  Annette Hermann, Senioren-
arbeit der Gemeinde Langen-
argen, Arbeitskreis „Senioren 
und Soziales“

dw:  Doris Walser für die  
Schussengeister der Narren-
zunft d‘Dammglonker

bg:  Brunhild Gehring,  
Jahrgang 1931

bze:  Bruno Zerlaut für die  
Blutreitergruppe Oberdorf

mhe:  Maria Hestermann, Ortsvor-
stand Bündnis 90/Die Grünen

ok:  Oliver Kloth,  
Filmszene Münzhof

gbr:    Günther Bretzel,  
Schriftführer des Fußballver-
eins Langenargen, FVL

bma:  Gemeindeverwaltung  
Langenargen

kk:  Klaus Kloth, Pressearbeit 
 Tennisclub Langenargen, TCL

gus:  Gunthild Schulte-Hoppe,  
Freie Journalistin

mb:  Redaktionskürzel  
des Montfort-Boten

lra: Landratsamt Bodenseekreis

sz:  Schwäbische Zeitung

tv:  Tania Volk, freie Journalistin, 
freie Redaktion

und mit bis dato unveröffentlichten  
Gedichten: Axel Rheineck, Langenargen.

TV02 öffnet am 15. April die 
Türen in den Sportanlagen

„Sport in LA – wir sind dabei“, steht auf 
einem großen Banner über der general-
überholten Tribüne in der Sporthalle des 
TV02 im Sportzentrum Langenargen ge-
schrieben. Dass die Arbeiten daran und 
mehrere weitere Umbauten abgeschlossen 
sind, ist der Anlass eines Tages der offe-
nen Tür am Sonntag, 15. April, 11-17 Uhr. 
In der großen Halle des 1200 Mitglieder 
starken Vereins „In den Sportanlagen 3/2“ 
werden zahlreiche Vorführungen verschie-
dener Sportarten, eine Aktionsfläche mit 
Mitmach-Angeboten und Tanzworkshops 
geboten sein. Das TV02-Geschäftszimmer 
ist fertig und nach Umbauten im Unterge-
schoss, in dem auch das Boxteam Langen-

argen trainiert, ist ein großer Gymnastik-
bereich entstanden, mit Prallschutzwän-
den, neuem Boden und neuer Lichtanlage. 
100.000 Euro haben die Maßnahmen laut 
Daniela Daub, 1. Vorsitzende, gekostet. Un-
terstützung gab es von der Bürgerstiftung, 
der Gemeinde, dem Handballförderverein 
und den Mitgliedern selbst: „Da wurde 
alles in Eigenleistung gestrichen“, so Da-
niela Daub. „Insgesamt eine Fläche, die 
drei Einfamilienhäusern entspricht.“ Ganz 
neue Geländer hat die Tribüne bekommen, 
von der aus das Publikum das große Pro-
gramm mit Tanz, Handball-Showtraining, 
Vorführungen der Abteilungen Tischten-
nis, Turnen, Leichtathletik und Volleyball 
genießen kann. Für seine Gäste hält der 
TV02 an diesem Tag ein kleines Speisen-
angebot und Getränke. bereit tv

Im Untergeschoss der großen Turnhalle in den Sportanlagen werden am Tag der offenen 
Tür am Sonntag, 15. April, auch Gratis-Tanzworkshops angeboten (11.20/13.10/14.30 Uhr 
nach den Tanzvorführungen oben in der Halle). Am besten Turnschuhe anziehen.  Bild: tv



Innovation und Tradition machen uns besonders. Wir sind die 
diakonische Einrichtung der Behindertenhilfe im Bodenseekreis  
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Bereich 
Hausreinigung

REINIGUNGSKRÄFTE (M/W)
in Teilzeit bis zu 20 Std./Woche

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Diakonie Pfingstweid e.V. 
Hegenenstr. 2 · 88069 Tettnang · Tel. 07542 970 - 0 
bewerbung@pfingstweid.de · www.pfingstweid.de 

für die Schwäbische Zeitung in Ihrem Ort.

Sie sind in Ihrem Bezirk für die zuverlässige Zustellung 
(montags bis samstags bis 6:15 Uhr) zuständig und mindestens 
18 Jahre alt. Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil, aber keine 
Voraussetzung.

Es wartet ein regelmäßiger und sicherer Nebenverdienst mit 
den Vergünstigungen eines großen Medienhauses auf Sie.

Beschäftigung auf 450 Euro-Basis ist auch möglich.

Wir suchen Zusteller/innen

Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf oder Ihre E-Mail.
Tel: 0751 2955-1666  
E-Mail: info@merkuria.com

Merkuria Zustelldienst  
Bodenseekreis GmbH & Co. KG
Schanzstr. 11
88045 Friedrichshafen
www.merkuria.com

Wir suchen Euch,  
möchtest Du in einem erfahrenen Team arbeiten oder lernen? 

In einem Haus mit Tradition die Gäste verwöhnen?  
Dann bewirb Dich auf folgende Stellen:

– Rezeptionsmitarbeiter/in
– Buffetkraft/Getränkeausschank, Teilzeit

– Auszubildende Hotelfach und Koch
Einstieg sofort oder nach Vereinbarung.  

Bewerbungen oder Fragen bitte an untenstehende Adresse 
senden. Wir freuen uns auf Dich!

Philipp Wittmann, email pwittmann@engel-bodensee.de 
oder Anschrift Marktplatz 3, 88085 Langenargen.

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS
Anzeigen können bis jeweils Dienstag 12 Uhr 
aufgegeben werden. 
Schicken Sie den gewünschten Inhalt bitte per 
E-Mail an: anzeigen.tettnang@schwaebische.de 
oder per Fax an 07 51/29 55-99 86 99. 
Kontakt auch unter Telefon 0 75 42/94 18-60

A
Werbung kostet Geld

– Keine Werbung kostet Kunden!

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft  
Konto 8885200  • BLZ 700 205 00

Pro Wildlife e.V.
089-81299 507

www.prowildlife.de

Helfen Sie! 
Als Pate für Wale und Delfine.  

Schon ab 60 Euro pro Jahr.

© Pug Father© Pug Father



WIR SUCHEN:
WOHNUNGEN+HÄUSER+BAUGRUNDSTÜCKE
Verkauf und Vermietung! Mit vollem Rundum-Service!
Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43 / 9 60 06 50, 01 71-8 2162 28 www.immobilien-mutzel.de

Suche 
2-Zi.-Wohnung
in LA oder Umgebung, ca. 60 m²

Tel. 0176 43182112  
oder Café E bei Fr. Malang

IT-ler sucht 
Mietwohnung 

in LA oder Umgebung,  
2 Zimmer.

Telefon 01 51-22 83 61 42

Haben Sie ein Haus oder ein 
Grundstück zu verkaufen?

Dann gibt es 3 Möglichkeiten für Sie:

Variante 1:   Sie verkaufen an einen Investor/Bauträger. 
Der Investor/Bauträger verdient damit viel Geld.

Variante 2:   Wir wickeln für Sie das Bauvorhaben komplett 
ab und Sie verdienen damit viel Geld! 

Variante 3:   Wollen Sie lieber konventionell verkaufen,  
natürlich sind wir Ihnen gerne behilflich und  
verkaufen zum bestmöglichen Preis.

Wir haben 35 Jahre Erfahrung, wir sind mit unserem Büro vor Ort.

   Helmut Schmid & Antje Becht 
Dipl. Betriebswirte

Marktplatz 3 · im Hotel Engel · 88085 Langenargen  
schmid-langenargen@t-online.de · Telefon 07543 912125 

www.SchmidImmobilienBodensee.de

Anzeigenannahme für den Montfort Boten bei:

SCHNEIDER multimedia
Bahnhofstraße 36, 88085 Langenargen, Tel. 0 75 43/20 88, Fax 0 75 43/20 18 A NZE IG EN im   – IH R ER FOLG

Bei unseren Inserenten 

sind Sie gut beraten!



Seit 25 Jahren  
Ihr kompetenter Ansprechpartner  

in allen rechtlichen Angelegenheiten

RALPH SEUBERT · JUDITH STORZ
RECHTSANWÄLTE

Marktplatz 12, Langenargen, Tel. 0 75 43 /16 30, Fax 16 50 
ra-seubert@t-online.de, www.RAeSeubert-Storz.de

§

– EINFACH BESSER TANZEN –

– NEUE TANZKURSE – jetzt anmelden unter www.tanzschule-heinrich.de
PAARE-EINSTEIGER (Grundkurs Stufe 1) 8x 1,5 Std. 110.-€ pro Person
Mi.: 25.04.18  20:30 Uhr  Fr.: 27.04.18  19:30 Uhr  Sa.: 28.04.18  18:00 Uhr  So.: 22.04.18  15:30 Uhr

PAARE FORTGESCHRITTENE (Stufe 2) 8x 1,5 Std. 118.-€ pro Person
Mo.: 23.04.18 20:15 Uhr  Do.: 26.04.18  20:30 Uhr  So.: 22.04.18  18:15 Uhr

SPEZIALKURSE 4x 60 Min.  55.- € pro Person

DISCOFOX (Stufe 1):  Mo.: 23.04.18  19:00 Uhr  Do.: 26.04.18  19:00 Uhr  Fr.: 27.04.18  18:00 Uhr

SALSA (Stufe 1): So.: 22.04.18  16:00 Uhr

WEST COAST SWING (Stufe 1): Sa.: 28.04.18  18:00 Uhr

TANGO ARGENTINO (Stufe 1): Sa.: 28.04.18  16:00 Uhr

HOCHZEITS CRASHKURS:  4x 60 Min.   55.-€ pro Person
Fr.: 27.04.18  18:00 Uhr  Sa.: 28.04.18  17:00 Uhr  So.: 22.04.18  17:00 Uhr
Fr.: 08.06.18  18:00 Uhr  Sa.: 09.06.18  17:00 Uhr  So.: 10.06.18  17:00 Uhr

Weitere Kurse und Termine finden Sie auf www.tanzschule-heinrich.de
Man kann auch ab Stunde 2 einsteigen!

Donaustraße 13 · 88046 Friedrichshafen · Telefon: 07541-56056 
tanzschule-heinrich.de · info@tanzschule-heinrich.de – Viele kostenlose Parkplätze vorhanden!

NEUER KURSPLAN UNTER

WWW.TANZSCHULE-HEINRICH.DE

Neu in  
Elke ś Haarstudio

Ramona ś Haarstudio
88085 Langenargen  •  Lindauer Straße 9

Damen-, Herren-, Kinder-Haarschnitte

Ich komme gerne zu Ihnen nach Hause oder  
ins Hotel und style Sie.
Telefon 01 76 - 64 88 71 24

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. auf Anfrage

Trotz schwerer Krankheit war sie niemals mutlos,  
ihre Kraft wird uns immer ein Beispiel sein. Doch als sie 
auch noch ihr Augenlicht verlor, ging die Kraft zu Ende 

und es war kein Sterben, sondern eine Erlösung.

Doris Küchen
* 19.09.1938     † 06.04.2018

In Liebe 
Michaela Spindler mit Familie

Langenargen, Friedrichshafen, April 2018

Ihrem Wunsch entsprechend haben wir sie in aller 
Stille auf ihrem letzten Weg begleitet.

Frühlings-Brunch

... Feines aus dem Ländle!

 
SUPER SONDERPREIS
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Angebot gültig vom 11.4. bis 17.4.2018

Schweineschnitzel –
Schweinegeschnetzeltes
mager 100 g  0,79 5
Schweinebauch in Scheiben
frisch 100 g  0,79 5
Pfefferbeißer 
frisch aus dem Rauch 100 g  0,89 5
Bauernschinken
heiß gegart 100 g  1,59 5

1 Ring Krakauer 
500 g => 100 g = 1,19 3

 1 Ring   5,99 5

SSnack der Woche:

Paniertes
Schweineschnitzel-nniittzzezeell--
Brötchen 1 StückSttüückckk 2,7522,,775555

Wir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn

Wir pfl egen und erhalten 
23.000 km Wanderwege. 
Unterstützen Sie uns mit 
Ihrer Mitgliedschaft.
Alle Informationen zu Verein und 
Beitrittsmöglichkeiten fi nden
Sie unter www.albverein.net



,
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Spargelbuffet
Wir präsentieren Ihnen ab 19. April bis 7. Juni immer 

donnerstags ab 18.00 Uhr 
eine Vielfalt rund um den Spargel. 

Starten Sie mit einem kleinen Vorspeisenbuffet,  
dann herrlichen Spargel mit verschiedenen  

Fleisch- und Fischsorten, dazu passende Beilagen,  
leckeren Soßen und vieles mehr.

Es ist für jeden etwas dabei. 

Ihre Familie Wittmann und Team 
Hotel Engel, Langenargen, Marktplatz 3 

Telefon 0 75 43 / 9 34 40, www.engel-bodensee.de
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Vermittlerbüro Schneider
Tettnang, Telefon 0 75 42 / 66 20

WERBUNG gehört zum Produkt,  
wie der elektrische Strom zur Glühbirne. Charles Wilp



Auf dem Brauereigelände in Meckatz

•
•

•

Ein Maximum an Licht 
und Sonnenschutz
Stilvolle, s-förmigen Lamellen · luftige Optik 
stabil und geräuschlos verstellbar

Ergebnisorientiert  ||  Regional ausgerichtet  ||  Qualitätsorientiert

Im Leimen 16 – 88069 Tettnang-Tannau   
Telefon 0 75 42 /9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29 
E-Mail: info@trilago.de – Internet: www.trilago.de

boden  I  parkett  I  sonnenschutz raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellung ist von Mi. bis Sa. geöffnet 

Wir bieten eine große Auswahl an Bodenbelägen

Brustor B 600 Cabrio

Friedrichshafener Str. 17/1 · 88085 Langenargen · Tel. 0 75 43/9 38 62 22 · info@malerteam-la.de · www.malerteam-la.de

❖  Ausführung sämtlicher Malerarbeiten im Innen- und Außenbereich
❖  Tapezier- und Bodenbelagsarbeiten

❖ 

❖  Schmucktechniken

Wir freuen uns, Sie zu beraten und handwerklich gut betreuen zu dürfen.
Ihr Malerteam Langenargen · Simon Mangold und Sabine Scholz-Dreher

Ihr Meisterbetrieb
Margarete-Steiff-Str. 3/2, 88074 Meckenbeuren
Mobil: 01 71-9 50 50 54, Tel.: 0 75 42 /97 91 401
info@egger-metallbau.de 
www.egger-metallbau.de

 Markisen
  Insekten-
schutzgitter

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten -
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     
Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

A N Z E I G E N  i m  M o n t f o r t - B o t e n :   I H R  E R F O L G
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